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Übungsblatt 4 – Multimediaprogrammierung Achtung: Zur Lösung dieser Übungsaufgabe dürfen ausschließlich die Klassen verwendet werden, die mit der Standardinstallation von JavaFX und Java kommen. Aufgabe 1: Erweiterung des Songviewers (10 Punkte) (Empfohlen für Hauptfächler) 1. 2.



Suchen Sie zunächst nach frei verfügbaren Liedern (z.B. auf www.beemp3.com, www.jamendo.com) und entsprechenden Songcovern im Internet. Diese URLs benötigen Sie für Ihren Songplayer. (Also die Dateien nicht herunterladen, sondern in Ihrem Code auf die URLs im Web verweisen) Erweitern Sie nun den einfachen Songviewer aus ÜB3. Nehmen Sie dazu Ihre eigene Abgabe oder die Vorlage von der Homepage (Lösung zu ÜB3). a. Passen Sie das Design ihres Songviewers so an, dass es der Abbildung 1 entspricht. Fügen Sie einen Stylesheet ein, in dem Sie das Aussehen der Überschrift und der restlichen Textfelder festlegen. b. Fügen Sie dem aktuellen Coverart eine Reflektion hinzu. c. Animieren Sie den Wechsel zwischen Songs. Wechselt man zum nächsten Song fährt das alte Coverart aus dem Fenster und das neue fährt hinein. Hierbei könnte es nützlich sein, Ihren Nodes Ids zu geben, um später wieder auf sie zuzugreifen. d. Erweitern Sie die Klasse „Song“, sodass sie die URL zu dem Song enthält. e. Erstellen Sie im Hauptprogramm mindestens drei Instanzen eines Songs und fügen diese der Songlist hinzu. Benutzen sie die in Teilaufgabe 1 gefundenen Coverarts und URLs. f. Wenn nun ein Song in der View dargestellt wird, soll er automatisch abgespielt werden. Erstellen Sie dazu für jeden Song dynamisch jeweils ein Media- und ein MediaPlayer-Objekt. g. (optional) Erstellen sie eine Schaltfläche für das Abspielen bzw Pausieren des Songs. h. (optional) Zeigen Sie nun auch die Coverarts der Songs, die in der Songlist vor und nach dem aktuellen Song kommen und erstellen Sie einen vereinfachten Coverflow.



Erstellen Sie in Ihrer Abgabe einen Ordner „aufgabe1“, der die Lösung zu dieser Aufgabe enthält.



Figure 1: Mögliches UI des Songplayers
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Aufgabe 2: Szenegraph (4 Punkte) (Empfohlen für Nebenfächler) In der Übung haben Sie gehört, dass JavaFX zur Darstellung graphischer Objekte das Prinzip des Szenengraphen verwendet. Recherchieren Sie diesen Begriff nun genauer. Was versteht man unter Wurzel, Knoten und Blättern eines Szenengraphen? Schreiben Sie eine kurze Erklärung (max. 5 Sätze). Skizzieren Sie einen Szenengraph (Baumdarstellung) der graphischen Elemente vom Screenshot von Aufgabe 1. Beachten Sie, dass CustomNodes und Layouts (z.B. HBox, VBox) verwendet werden und nehmen Sie diese in Ihren Szenegraphen auf. Geben Sie den Szenegraph mit Ihrer Lösung ab. Mögliche Formate sind PNG, JPEG, GIF und PDF. Erstellen Sie in Ihrer Abgabe einen Ordner „aufgabe2“, der die Lösung zu dieser Aufgabe enthält.



Aufgabe 3: Programmierskills sind nützlich (6 Punkte) (Empfohlen für Nebenfächler) In dieser Aufgabe sollen Sie sich darüber klar werden, wofür Programmierkenntnisse, insbesondere im Multimedia-Bereich, nützlich sind. Lesen Sie dazu die folgenden Artikel (insbesondere die Einleitung und Motivation): Peter Bøgh Andersen, Jens Bennedsen, Steffen Brandorff, Michael E. Caspersen, Jesper Mosegaard: Teaching programming to liberal arts students: a narrative media approach (Proceedings of the 8th annual conference on Innovation and technology in computer science education, 2003) Mark Guzdial, Elliot Soloway: Teaching the Nintendo generation to program (Communications of the ACM, Volume 45, Issue 4, 2002) Download der Paper: http://scholar.google.de/ Fassen Sie den Artikel zunächst in ca. 5 Sätzen zusammen. Gehen Sie anschließend auf die genannten Probleme beim Erlernen vom Programmieren ein. Welche Gründe werden genannt, warum Programmieren, insbesondere Multimedia-Programmierung, auch für NichtInformatiker, z.B. Künstler, wichtig ist. Nennen Sie weiterhin Gründe, wofür das Programmieren in Ihrem Fach sinnvoll sein kann. Insgesamt sollten sie ca. 0.5 - 1 Seite zu dem Thema schreiben. Erstellen Sie in Ihrer Abgabe einen Ordner „aufgabe3“, der die Lösung zu dieser Aufgabe enthält.



Abgabe Bitte geben Sie Ihre Lösung als ZIP-Datei bis zum 19.05.2014 08:00 Uhr im UniWorX Portal (https://uniworx.ifi.lmu.de) ab. Bitte fügen Sie Ihrer Abgabe eine Datei studiengang.txt hinzu, welche Ihren Studiengang enthält. Dies dient der einfacheren Korrektur.
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Ãœbung 4 Version: 1.1 

09.05.2011 - Im Portal stehen neben dem eigentlichen Kurs noch die folgenden Hilfsmittel als .... 2Wenn das Teachpack hinzugefÃ¼gt ist, wird eine Option.
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Ãœbung 4 Version: 1.0 

put actual image here! Entfernen Sie die drei PÃ¼nktchen und ... 2Wenn das Teachpack hinzugefÃ¼gt ist, wird eine Option. â€� Teachpack image.ss entfernenâ€œ ...
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lmu-medizin international - LMU-Klinikum - LMU MÃ¼nchen 

Rahmen vielfÃ¤ltigster Projekte mit Wissenschaft- lern aus und in der ganzen Welt kooperieren. Gerade die ... im MÃ¤rz 2017. Dr. Ludwig Spaenle. Bayerischer Staatsminister fÃ¼r Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst ...... mit chinesischen Univer
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Ãœbung ohne HandgerÃ¤t P 4 

5. 1-2 ein Bein heben in den PasseÃ©stand, Arme Seithalte. 3-4 im PasseÃ©stand HÃ¤nde drehen, Bein in die Schlussstellung, Â¼ Drehung beidbeinig links, Ecke 2.
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Ã¼bung 4 âˆ’ mix & match 

dieser entwurf ist der versuch, die lÃ¼- cke am marstall ... die massivitÃ¤t des kÃ¶rpers wirkt auch schwerer, wenn man sich ... flÃ¤che fÃ¼r die besucher des cafÃ©s und.










 


[image: alt]





Studienabschlussarbeiten - Open Access LMU - LMU MÃ¼nchen 

BrÃ¼ssel (Kunsten Festival des Arts), auf der VolksbÃ¼hne Berlin und schlieÃŸlich auf dem ...... Polen. Entweder haben sie einen Illusionsraum zu schaffen, der den gesamten Realraum, alle Platzierungen, in die das menschliche Leben gesperrt ist, als 
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Studienabschlussarbeiten - Open Access LMU - LMU München 

binäre Trennung in Signifikat und Signifikant suggeriert diese Diskretion, eine ..... aus einer solchen Kritik lernen, ist, dass es schlechte Naturgeschichte wäre,.
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Studienabschlussarbeiten - Open Access LMU - LMU München 

140 Foto: Augsburg, Parktheater Göggingen (Kurhaus), Copyright Andreas ...... Latour, Bruno: Der Berliner Schlüssel: Erkundungen eines Liebhabers der ...
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Sommersemester 2015 - Hildesheim - HAWK 

TOPSIM-General Management - Learning Business by Doing Business (GÃ¶/Block) . ...... Petra Maria Schneider, Diplom Betriebswirtin (FH) & Business Coach.
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sommersemester 2015 - Rechtswissenschaftliche FakultÃ¤t 

09.07.2015 - versitÃ¤t Mainz erhalten, den die FakultÃ¤t sich eben- falls bemÃ¼hen wird ...... fÃ¼hrung des interdisziplinÃ¤ren Projekts â€žIT-Security. Awareness ...
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Sommersemester 2015 - HAWK 

Jurist, selbststÃ¤ndiger Unternehmensberater und Personaltrainer ...... ihre Bedeutung fÃ¼r den Berufseinstieg und die Karriere (Reale Netzwerke und.










 


[image: alt]





A Ãœbung AWS 

On her way there she sees a civil rights demonstration from her taxiâ€¦. To help his mum Alex hast to make East Germany live on in 79 square metres..... Friends of the family and Alex's colleague Denis Domaschke provide valuable assistance. Shortly b
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iit im sommersemester ... 

Kompaktseminar III in OsnabrÃ¼ck â€žReligion und soziale Verantwortung in interreligiÃ¶ser Perspektiveâ€œ Ankunft: Do bis 14 Uhr, Abreise: So nach dem. Mittagessen ...
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iit im sommersemester ... 

christlicher und muslimischer Perspektiveâ€œ Ankunft: Sonntag bis 12.30 Uhr, Ende: Mo nach dem Mittagessen (direkt anschlieÃŸend: JCM-Tagung!) Tagungsort ...
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Beste Ãœbung 

Die beste Ãœbung, um jedes Problem mit deinem Hund zu lÃ¶sen. ... Kannst du mir sagen, wann sich dein Hund das letzte. Mal daneben benommen hat?
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6 Ãœbung 

18.06.2015 - Bitte analysieren Sie den gegebenen Text in Bezug auf die TextualitÃ¤tsmerkmale,. Textfunktion und Textsorte! Inhaber der Bildrechte ist nicht ...
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Erlaubnis AusÃ¼bung Psychotherapie HPG 

Abt. Jugend, Umwelt, Gesundheit, Schule und Sport. - Gesundheitsamt-. In Berlin. ERLAUBNIS zur berufsmÃ¤ÃŸigen AusÃ¼bung der Heilkunde ohne Bestallung - beschrÃ¤nkt auf das Gebiet der. Psychotherapie. Frau. Antje NEUMANN geboren am. 19. Februar 1970 
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Erlaubnis AusÃ¼bung Psychotherapie HPG 

Februar 1939 (RGBLIS. 251, BGBl. III 2122-2) in der jeweils geltenden Fassung mit Wirkung vom heutigen Tage die Erlaubnis zur berufsmÃ¤ÃŸigen. AusÃ¼bung der ...
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2 4 FEB. 2014 

2 4 FEB. 2014. CONSIDERANDO: Que, mediante Resolución Ministerial N° 282-2012-VIVIENDA, se designó a la Licenciada Juana










 


[image: alt]





Erste Ãœbung - Mooji TV 

Bleibe leer. Ignoriere alle Informationen vom Verstand. Bleibe bei dieser Schwingung des Seins nicht einfach nur bei den Worten â€‹â€žâ€‹Ich binâ€‹â€œâ€‹, sondern bei ...
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Carta 4 junio 2014 

4 jun. 2014 - Page 1 ... Señora, o en la que se venera alguna imagen suya, etc. Es sólo una petición paterna que os comu
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w) - Buchwissenschaft - LMU MÃ¼nchen 

Allgemeine Kundenbetreuung via E-Mail, Telefon und in Blogs/Foren etc. â€º Stetige Verbesserung der QualitÃ¤t der Kundenbetreuung und Aufsetzen von ... Wir bei Skoobe wollen Leidenschaft fÃ¼rs Lesen zu wecken - mit der besten Art BÃ¼cher zu entdecken
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Ãœbung Smart Graphics Agenda - Semantic Scholar 

11.05.2007 - Vorstellung der Ergebnisse. â€¢ Projektaufgabe ... Publikationsdatenbank der LFE ... http://www.medien.ifi.lmu.de/cgi-bin/search.pl?boring:.
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Webwork 4 Solutions FALL 2014 

A-4. A-3. A=8. V-Aw=(3)(+)- 3 v=Aw=(4)(3) -. V- Aw=18)(3)= 24 a) shortest period : i b) largest amplitude: ii chlongest
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